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Gottes große Zusage an uns Menschen - 
ICH BIN FÜR DICH DA – erstrahlte auf dem Turm unserer 
Nicolai-Kirche im Reformationsjahr 2017. Sie wurde zur 
Grundlage für die Formulierung eines neuen Leitbildes 
unserer Kirchengemeinde.
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Gott – schon vor aller Schöpfung da und auch in Zukunft derselbe – begeg-
net uns Menschen heute. In seinem Sohn kam er als Mensch auf die Erde. 
In seinem Heiligen Geist ist er heute bei uns. Dieser heilige und nahe Gott 
soll unser Leben als Gemeinde prägen.

Ich für dich
Aus Liebe gab sich Gott selbst in Jesus Christus hin, um stellvertretend für 
uns Menschen am Kreuz zu sterben. Was uns Menschen von Gott fernhält, 
unsere Abwendung und ihre Folgen, hat Gott selbst weggenommen. Befreit 
von Schuld können wir unser Leben neu beginnen und Jesus nachfolgen. 
Diese selbstlose Liebe soll uns in unserem Miteinander leiten.

Ich bin für dich da
Gott schenkt allen, die ihm vertrauen, den Heiligen Geist. Durch ihn werden 
wir mit Gott verbunden und können in einer vertrauensvollen Beziehung 
mit ihm leben. Aus der Kraft des Heiligen Geistes werden wir verändert, so 
dass wir in unserem Reden, Denken und Handeln Jesus ähnlicher werden. 
Glaube, Liebe und Hoffnung sind die Kennzeichen des neuen Lebens. Zu 
einer solchen persönlichen Glaubensbeziehung wollen wir als Gemeinde 
einladen und Menschen auf dem Weg des Glaubens begleiten.



Ich bin da
Gott – schon vor aller Schöpfung da und auch in 
Zukunft derselbe – begegnet uns Menschen heute. 

In seinem Sohn kam er als Mensch auf die Erde.

In seinem Heiligen Geist ist er heute bei uns. 

Dieser heilige und nahe Gott soll unser Leben als 
Gemeinde prägen.
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Unser Auftrag
Wir fördern Leidenschaft für Gott 
und für Menschen.

Unsere Werte
Der heilige und nahe Gott begegnet Menschen heute.

Unsere Schritte  
 	 In Gottesdiensten, Gebetstreffen, Lobpreisabenden, Kleingruppen,

	 Glaubenskursen u.a. geben wir Raum, Gott zu erfahren. 

 	 Durch ansprechende und verständliche Gottesdienstgestaltung sollen 
	 das Vertrauen in Gott und die Ehrfurcht vor ihm wachsen. In der
	 Verkündigung geht es um die ganze Breite der biblischen Botschaft
	 von Evangelium und Gesetz, von Gnade und Gericht, von Liebe und
	 Heiligkeit Gottes. 

 	 Gottesdienste und Gruppen fördern Menschen darin, im Alltag mit
	 Jesus Christus zu leben.

 	 Mit vielfältigen Angeboten möchten wir Menschen inspirieren, Gott
	 ganz unterschiedlich zu begegnen. Gesang und Musik ermöglichen
	 dieses auf besondere Weise. Mit einer breiten Palette musikalischer
	 Gestaltung möchten wir Lob, Dank, Freude und Klage vor Gott bringen.

 	 Wir schaffen Möglichkeiten zu erzählen, wie Gott im Leben sichtbar
	 und präsent ist.
	 Das Angebot einer geistlichen Begleitung durch MentorInnen
	 empfehlen und fördern wir.



Ich für dich
Aus Liebe gab sich Gott selbst in Jesus Christus 
hin, um stellvertretend für uns Menschen am 
Kreuz zu sterben. 

Was uns Menschen von Gott fernhält, unsere
Abwendung und ihre Folgen, hat Gott selbst
weggenommen. 

Befreit von Schuld können wir unser Leben neu
beginnen und Jesus nachfolgen.

Diese selbstlose Liebe soll uns in unserem
Miteinander leiten.

Te
il 

II



Unsere Werte
Gott liebt jeden Menschen bedingungslos. Daher ist jeder bei uns
willkommen.

Unser Auftrag
Wir laden Menschen zum Glauben 
ein und ermutigen sie, im Alltag 
Jesus zu folgen.

Unsere Schritte
 	 Wir gehen auf Menschen zu und laden sie ein.
 	 Wir bieten Gelegenheiten, bei denen Menschen die Erlösung

	 erkennen, annehmen  und ihr Leben daraufhin neu ausrichten können.
 	 Wir unterstützen Projekte, die das Gemeinwesen in Halver fördern und

	 menschliche Not lindern.

Unser Auftrag
Weil Gott menschenfreundlich ist, 
soll die Atmosphäre in der Gemeinde 
ermutigend und wertschätzend sein. 
Man kann sich angstfrei begegnen 
und ehrlich miteinander umgehen.

Unsere Schritte
 	 Die Wertschätzung untereinander zeigt sich in Wort und Tat. 

	 Die manchmal auch unangenehme Wahrheit wird in einer liebevollen
	 Haltung vermittelt.

 	 Mitarbeitende leben authentisch und wirken dadurch als Vorbild.
	 Sie gehen auf andere zu und haben ein offenes Ohr für Fragen und
	 Bedürfnisse. Für weitergehende Gespräche und Seelsorge stehen
	 AnsprechpartnerInnen zur Verfügung.

 	 Diakonische Teams bieten konkrete Hilfe in praktischen Lebens-
	 fragen an.



Unser Auftrag
Menschen aus allen Generationen 
und unterschiedlichen Lebensum-
ständen sind willkommen und im 
Blick.

Unsere Schritte
	 Veranstaltungen und Räumlichkeiten sollen so gestaltet sein, dass sich 

	 die einzelnen Zielgruppen willkommen fühlen.

Unser Auftrag
Menschen, die unsere Gemeinde 
kennenlernen, sind uns wichtig. Als 
Gastgebende wollen wir ihnen den 
Zugang erleichtern.

Unsere Schritte
 	 Ein Willkommens-Team stellt Informationen über die Gemeinde bereit

	 und steht Interessierten aufmerksam zur Seite.
 	 Bei der Planung von Veranstaltungen versetzen wir uns in Menschen

	 hinein, die neu sind. Ihre Bedürfnisse werden bei der Gestaltung
	 berücksichtigt.

 	 Wir schaffen Möglichkeiten, dass Menschen mitgestalten können.
	 Zur Orientierung stellen wir Kurzbeschreibungen der verschiedenen
	 Arbeitsfelder zur Verfügung und bringen Menschen miteinander in
	 Kontakt. 

Unsere Werte
Gott liebt jeden Menschen bedingungslos. Daher ist jeder bei uns
willkommen.



Unsere Werte
Wir sind von Gott angenommen. Das hat Priorität vor allem, was wir tun. 

Unser Auftrag
Es soll in unserer Gemeinde spürbar 
sein, dass der Mensch wichtiger ist 
als seine Aufgabe.

Unsere Schritte
 	 Wir interessieren uns füreinander und schaffen Gelegenheiten zum 

	 persönlichen Austausch.
	 Mitarbeitende werden in ihrer Lebens- und Dienstsituation wahrge-

	 nommen und vor Überlastung geschützt.
	 Wir verstärken die Besuchskultur in unserer Gemeinde.
	 Wir bieten Raum und Möglichkeiten für gemeinsame Freizeit-

	 gestaltung.



Ich bin für dich da
Gott schenkt allen, die ihm vertrauen, den Heiligen 
Geist. Durch ihn werden wir mit Gott verbunden 
und können in einer vertrauensvollen Beziehung 
mit ihm leben. 

Aus der Kraft des Heiligen Geistes werden wir
verändert, so dass wir in unserem Reden, Denken 
und Handeln Jesus ähnlicher werden. 

Glaube, Liebe und Hoffnung sind die Kennzeichen 
des neuen Lebens.

Zu einer solchen persönlichen Glaubensbeziehung
wollen wir als Gemeinde einladen und Menschen 
auf dem Weg des Glaubens begleiten.
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Unsere Werte
Gott redet, wirkt und baut seine Gemeinde.

Unser Auftrag
Die Dimension des Glaubens soll 
in allen Veranstaltungen deutlich 
werden.

Unsere Schritte
 	 Gebet, Andacht und geistliche Impulse sollen in aller Regel in unseren

	 Veranstaltungen Raum bekommen.

Unser Auftrag
Die Mitarbeitenden bringen ihren ei-
genen Glauben auch in persönlichen 
Begegnungen mit ins Gespräch.

Unsere Schritte
	 Der Austausch über den eigenen Glauben wird gefördert durch Vorbild

	 und praktische Unterstützung.

Unser Auftrag
Wir hören auf das Reden des Heili-
gen Geistes, um zu erfahren, wohin 
Gott uns leiten möchte.

Unsere Schritte
 	 Die Begegnung mit dem Wort Gottes auf der persönlichen wie auch der

	 gemeindlichen Ebene wird gefördert.
 	 Durch gemeinsames und persönliches Gebet geben wir dem Geist 

	 Gottes Raum.
 	 Veränderungen, die das Wachstum der Gemeinde fördern, werden

	 geschätzt und umgesetzt.
 	 Einmal gesteckte Ziele werden von Zeit zu Zeit reflektiert und gegebe-

	 nenfalls neu ausgerichtet.
 	 Wir ermutigen uns gegenseitig darin, Gott Großes zuzutrauen, und

	 rechnen mit seinen Möglichkeiten. Wir trauen Gott mehr zu, als wir
	 selbst tun können. 
 





Unsere Werte
Gott baut seine Gemeinde durch Menschen. 
Er beruft sie in Aufgaben und begabt sie dafür.

Unser Auftrag
Das Presbyterium fragt nach Gottes 
Willen. Dementsprechend leitet es 
die Gemeinde dienend, weise, mutig 
und entschlossen.

Unsere Schritte
 	 Das Presbyterium nimmt sich in den Sitzungen Zeit, die für das

	 Wachstum der Gemeinde wichtigen Entscheidungen sorgfältig
	 zu bedenken und zum Wohl der ganzen Gemeinde zu treffen.

 	 Klausurtagungen sind ein wichtiger Bestandteil der Leitungsarbeit.

Unser Auftrag
Leitung in jedem Arbeitsbereich 
dient in unserer Gemeinde der 
Bevollmächtigung, Förderung und 
Befähigung anderer.

Unsere Schritte
 	 Leiten heißt dienen. Diese Haltung wollen wir fördern und andere 

	 ermutigen und befähigen, Leitungsaufgaben wahrzunehmen. 
 	 Das Presbyterium teilt Verantwortung und Aufgaben mit anderen 

	 Ausschüssen, Arbeitskreisen, Teams oder Mitarbeitenden und begleitet
	 sie darin. 

 	 Das Presbyterium informiert die Gemeinde regelmäßig über Themen
	 und Entscheidungen aus den Sitzungen.

 	 Die Verantwortlichen von Gruppen und Angeboten werden ermutigt und
	 befähigt, die ihnen anvertrauten Menschen zu leiten.

 	 Wir helfen Menschen, ihre von Gott gegebenen Fähigkeiten zu ent-
	 decken und für ihn einzusetzen. Es werden Möglichkeiten geschaffen,
	 sich darin einzuüben. 

 	 Wir helfen, mit Fehlern und Konflikten konstruktiv umzugehen und
	 dadurch zu reifen.

 	 Wir fördern die Anleitung und Ausbildung von MentorInnen.
 	 Wir wollen von anderen Gemeinden und Organisationen lernen und

	 tauschen uns mit ihnen aus. Wo sich die Möglichkeit bietet, arbeiten wir
	 mit ihnen zusammen.



Dieses Leitbild soll zunehmend unser Gemeindeleben 
prägen und uns neue Schritte auf dem Weg dahin 
aufzeigen. Für die Umsetzung wünschen wir uns einen 
regen Austausch in der Gemeinde unter Gottes Zusage 
„ICH BIN FÜR DICH DA!“
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